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Geistliches Wort

„Stern über Betlehem…
… zeig uns den Weg“, heißt es in dem 
Advents- und Weihnachtslied, das wir 
auch in diesem Jahr an vielen Orten 
und auch bei der 
Sternsingeraktion am 
4. Januar 2025 auf den 
Straßen in unserer Pfarre 
anstimmen werden. 
Und wenn wir dieses Lied 
singen, dann habe ich 
immer die drei Weisen 
aus dem 
Morgenland vor 
Augen. Die, so wird es uns 
erzählt, einem Impuls gefolgt 
sind und sich auf eine lange 
Reise begeben haben – dem 
Stern folgend bis zu einem 
Stall in Bethlehem. 
Wo machen wir uns auf den 
Weg und verlassen uns vertraute Orte 
oder Wege? 
Tun wir das aus eigenem Antrieb oder werden 
wir evtl. durch äußere Umstände dazu 
gezwungen?
Wir sind in unserem Leben immer in Bewegung mit unseren Hoffnungen, 
Wünschen, Fragen und sicher auch mit Befürchtungen und Problemen. 
Bestimmt fallen Ihnen jetzt Momente aus diesem Jahr 2024 ein, in denen 
es Fragen, Impulse oder Situationen gab, die zu einer Veränderung 
aufgefordert haben – gesundheitlich, im Privaten, bei der Arbeit, aber 
auch in unserer Pfarre.
Der Advent ist für uns Christinnen und Christen eine Zeit des Wartens. 
Schön ist es, dass es auch in diesem Jahr viele Angebote zur 
gemeinsamen Vorbereitung und zur Einstimmung auf das 
Weihnachtsfest gibt, an dem wir uns Jahr für Jahr an die Geburt Jesu 
erinnern und diese feiern. 
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Wie die Sterndeuter, die einem Stern nach Betlehem gefolgt sind, dürfen 
auch wir uns wieder auf den Weg machen. Sie suchten einen neuen 
König, Herrscher oder Retter, so wird uns berichtet. Doch sie fanden ein 
hilfloses Kind in einer Krippe, dem Sie dann ihre Gaben brachten. Das 
Kind wurde zum Mann, dem Menschensohn Gottes, der zu Fuß von Ort 
zu Ort zog und den Menschen von Gott erzählt, die Not der Menschen 
wahrnahm.
Wir können unserem Glauben Taten folgen lassen, wenn wir - wie die 
Sterndeuter- aufmerksam wahrnehmen, dass wir uns auf den Weg 
machen können und uns füreinander, für Mitmenschlichkeit – auch im 
Kleinen – einsetzen können. 
Jahr für Jahr sind für die Sternsingeraktion Kinder auf den Straßen 
unterwegs und sammeln Spendengelder, damit diese für andere Kinder 
in der Welt zu einer echten Hilfe werden. Und so einfach es scheint, 
dass die Sternsinger durch die Straßen ziehen und den Menschen einen 
Segen bringen, sind sie für mich ein gelebtes Zeichen unseres 
Glaubens. 
Lassen sie uns alle mit unseren Gaben zum Segen werden.

Birgit Schmidt, Gemeindereferentin
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Jahresrückblick

Turn on the bright lights
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Ich bin so ein kleiner „Zitate-Heini“, neben einem inhaltlichen Thema 
brauche ich für Texte, die ich schreibe, immer ein Motto. Am liebsten ein 
Zitat aus einem Song, den außer mir sowieso niemand kennt. Sollten Sie 
also zufällig meinen raren Musikgeschmack teilen, tauschen Sie doch 
bitte das „Sie“ gegen ein „Du“ und mach´ Dir den Spaß, die Zitate zu 
suchen. Falls mein Musikgeschmack nicht der Ihre ist, entschuldigen Sie 
bitte meine gut gelaunten Albernheiten und lesen Sie trotzdem 
weiter…es könnte sich lohnen.
Eigentlich war ich dabei, diesen aktuellen Pfarrbrief zu redigieren, aber 
in dem Wissen, dass eventuell noch ein Lückenfüller nötig sein wird, 
finde ich, dass ein kleiner Jahresrückblick ja nicht schaden könnte. Nun 
denn: „So jung kommen wir nicht mehr zusammen“ heißt es im ebenso 
betitelten Song, und irgendwie erscheint mir das passend. Nahezu jeden 
zweiten Donnerstag in diesem Jahr kam der Koordinationskreis 
Wickrath&Land, ehemals bekannt unter dem markanteren Titel 
„Leitungsteam St. Matthias“ zusammen. Wir haben gelacht und waren 
andächtig, haben berichtet, erörtert und diskutiert, Aufgaben erledigt und 
Aufgaben verteilt, gelobt und getadelt. Sogar einen neuen Namen haben 
wir uns gegeben.
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Natürlich sind mir die Themen der letzten Wochen präsent und begleiten 
mich immer noch, aber es mag mir partout nichts einfallen, was über das 
Jahr gesehen herausragend erwähnenswert ist. Das könnte man negativ 
sehen, weil es bedeutet, dass dieser Koordinationskreis nichts 
besonderes geschaffen hat, aber ich sehe es doch lieber positiv. Für 
mich bedeutet das, dass diese Gemeinde so gut funktioniert und vor 
allem harmoniert, dass wir in diesem Koordinationskreis ein leichtes 
Spiel hatten, keine schweren oder gar unmöglichen Entscheidungen 
treffen mussten. Ich möchte sagen, es gab „No alarms and no surprises“.
So verzichte in an dieser Stelle ganz bewusst auf eine Litanei an 
vollbrachten Leistungen und Heldentaten, sondern danke meinen 
Mitstreitenden im Koordinationskreis lieber für Ihren Langmut und Ihre 
Freude, Ihre Beharrlichkeit und Ihre Offenheit. Und für die kommende 
Zeit scheint klar, was es primär zu beachten gilt…Let there be rock!
Im Namen des gesamten Koordinationskreises wünsche ich Ihnen nun 
eine besinnliche Adventszeit, ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 
und für das Neue Jahr 2025 alles Gute und Gottes Segen!

Und wenn Sie sich nun tatsächlich bis hierher durch diese Zeilen 
gearbeitet haben, darf ich Sie herzlich und ganz besonders zu einer der 
Heiligen Messen am Samstag 07. Dezember um 17.30 Uhr in der St. 
Helena -Kirche in Rheindahlen oder am Sonntag, 08. Dezember 
2024 um 11:00 Uhr in die Sankt Antonius-Kirche einladen. Im 
Rahmen dieser Gottesdienste wird Pfarrer Thorsten Aymanns zum 
Pfarrer für den neuen Pastoralen Raum Mönchengladbach „Süd-
Südwest“ (St. Helena, St. Rochus und St. Matthias) ernannt werden. 

Für den Koordinationskreis Wickrath&Land, Alexander Küppers
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Gottesdienste

1. Adventssonntag
Samstag 30.11. 17:00 Mariä Himmelfahrt Hl. Messe
Sonntag 01.12. 09:30 Herz Jesu Hl. Messe

11:00 St. Antonius Hl. Messe

18:00 Kapelle Menrath Grenzenlos. Zeitlos. - 
Gottesdienst

Montag 02.12. 19:00 Pfarrhaus 
St. Antonius Lectio Divina

Dienstag 03.12. 08:30 St. Antonius Schulgottesdienst GGS 
Wickrath

15:00 Altenh. St. Antonius Andacht
Mittwoch 04.12. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet

18.30 Pfarrhaus 
St. Antonius Bibelkreis

Donnerstag 05.12. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
17:00 Herz Jesu Adventsandacht

Freitag 06.12. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier

2. Adventssonntag
Samstag 07.12. 14:00 Mariä Himmelfahrt Tauffeier

17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionkindern

Sonntag 08.12. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

11:00 St. Antonius Ernennungsgottesdienst 
Pfr. Aymanns

Montag 09.12. 19:00 Pfarrhaus St. 
Antonius Lectio Divina

Dienstag 10.12. 08:30 Christus König Schulgottesdienst GGS 
Beckrath

Mittwoch 11.12. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet

Donnerstag 12.12. 08:30 ev. Kirche 
Wickrathberg

Schulgottesdienst GGS 
Beckrath

10:00 St. Antonius Stilles Gebet
17:00 Herz Jesu Adventsandacht

Freitag 13.12. 10:30 Altenh. St. Antonius Hl. Messe
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Gottesdienste

3. Adventssonntag
Samstag 14.12. 17:00 Mariä Himmelfahrt Hl. Messe
Sonntag 15.12. 09:30 Herz Jesu Hl. Messe

11:00 St. Antonius Hl. Messe

Montag 16.12. 19:00 Pfarrhaus St. 
Antonius Lectio Divina

Dienstag 17.12. 15:00 Altenh. St. Antonius Andacht
Mittwoch 18.12. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet
Donnerstag 19.12. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet

17:00 Herz Jesu Adventsandacht
Freitag 20.12. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier

18:30 St. Antonius Lebendiger Adventskalender 
mit Alphörnern

4. Adventssonntag
Samstag 21.12. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier
Sonntag 22.12. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier
Heilig Abend

Dienstag 24.12. 14:00 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier

15:00 St. Antonius Krippenfeier mit 
Kommunionkindern

16:00 Mariä Himmelfahrt Krippenfeier mit 
Kommunionkindern

16:00 Herz Jesu Familien - Wort-Gottes-Feier
17:00 Christus König Wort-Gottes-Feier
18:00 St. Antonius Christmette mit Kirchenchor
21:00 Herz Jesu Christmette

Mittwoch 25.12. 11:00 Mariä Himmelfahrt Hl. Messe
Donnerstag 26.12. 11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier
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Gottesdienste

Fest der Heiligen Familie
Samstag 28.12. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier
Sonntag 29.12. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier
Dienstag 31.12. 18:00 St. Antonius Jahresabschlussmesse
Mittwoch 01.01. 11:00 St. Antonius Neujahrsmesse
Donnerstag 02.01. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 03.01. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier

2. Sonntag nach Weihnachten
Samstag 04.01. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier
Sonntag 05.01. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier

18:00 Kapelle Menrath Grenzenlos. Zeitlos. 
Gottesdienst

Dienstag 07.01. 15:00 Altenh. St. Antonius Andacht
Mittwoch 08.01. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet
Donnerstag 09.01. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 10.01. 10:30 Altenh. St. Antonius Hl. Messe

Taufe des Herrn
Samstag 11.01. 15:30 Mariä Himmelfahrt Tauffeier

17:00 Mariä Himmelfahrt Hl. Messe
Sonntag 12.01. 09:30 Herz Jesu Hl. Messe

11:00 St. Antonius Hl. Messe
Mittwoch 15.01. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet
Donnerstag 16.01. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 17.01. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier
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2. Sonntag im Jahreskreis
Samstag 18.01. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier
Sonntag 19.01. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier
Dienstag 21.01. 15:00 Altenh. St. Antonius Andacht
Mittwoch 22.01. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet
Donnerstag 23.01. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 24.01. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier

Gottesdienste



10

Informationen aus dem Pfarrbüro
In unserer Pfarre verstarben:

Öffnungszeiten unserer Kirchen:

Kollektenankündigungen:

St. Antonius: 
Donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr

Mariä Himmelfahrt: 
Mittwochs von 12:00 bis 18:00 Uhr

Peter Lau verstorben am 12.08. im Alter von 77 Jahren
Christine Lambertz verstorben am 02.09. im Alter von 96 Jahren
Anna Becker verstorben am 14.09. im Alter von 90 Jahren
Käthe Klemens verstorben am 16.09. im Alter von 87 Jahren
Lothar Brüsten verstorben am 01.10. im Alter von 76 Jahren
Heinrich Post verstorben am 01.10. im Alter von 80 Jahren
Ute Vogler verstorben am 02.10. im Alter von 78 Jahren
Waltraud Köller verstorben am 05.10. im Alter von 92 Jahren
Franz Josef Klauth verstorben am 08.10. im Alter von 84 Jahren
Doris Williger verstorben am 16.10. im Alter von 83 Jahren
Heidemarie Berger verstorben am 18.10. im Alter von 79 Jahren
Karin Bohnen verstorben am 27.10. im Alter von 73 Jahren

07.12. / 08.12.2024  Kollekte für unsere Kirchen 
24.12. - 26.12.2024   Kollekte für Adveniat
04.01. / 05.01.2025   Kollekte für unsere Kirchen und   
     Opferstockkollekte von Schwestern   
     und Priesternin Afrika

Tauftermine:
Samstag, 07.12.2024 um 14 Uhr in Mariä Himmelfahrt und Wanlo
Samstag, 11.01.2025 um 15.30 Uhr in Mariä Himmelfahrt und Wanlo
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Es ist schon eine gute Tradition in unserer Pfarre, in der Adventszeit 
Pakete zu packen. Viele bedürftige Familien freuen sich Jahr für Jahr über 
diese Zuwendung.

Die Freude und der Glanz in den Augen vieler Familien ist ein großes 
Geschenk und ihre Dankbarkeit manchmal sogar ein wenig beschämend 
für uns. 
So gilt unser Aufruf heute all denen, die auch in diesem Jahr wieder ein 
Päckchen packen möchten. Wir sammeln haltbare Lebensmittel, 
Süßigkeiten und auch Pflegemittel. Bitte beschriften Sie, von außen 
sichtbar, den Inhalt, damit wir die Pakete entsprechend (Einzelpersonen, 
Familien…) zuordnen können. 

Ihre Spende können Sie vor/nach den Gottesdiensten am 30.11. / 
01.12. und 07./ 08.12.24 in allen Kirchen abgeben. 
Wem dies nicht möglich ist, der kann auch vom 03.-08.12.24 seine 
Spende im Pfarrbüro St. Antonius abgeben.
Klosterstraße 13
Tel.: 57295  
Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag von 9-12 Uhr 
sowie Dienstag und Donnerstag von 15-17 Uhr
Wir danken schon heute allen, die mit dazu beitragen, dass es wieder 
viele strahlende Augen geben wird, ganz herzlich für die Mithilfe. 

Maria Bode, Pfarrsekretärin

Paketaktion im Advent



So 08
Wilhelm Krings

Seidenweberstr.30
Herrath

Fr 07
Konzert 

Band EASY  
20:00 Uhr

Kirche 
Wickrathberg

Fr 06
Konzert Band 

EASY  20:00 Uhr
Kirche Wickrathberg
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Wieder möchten wir in der Adventszeit Familien, Gruppen, Kreise und 
Leute, die sich angesprochen fühlen, an jedem Abend ab 18.30 Uhr, für 
ungefähr eine halbe Stunde einladen.
Wir möchten Ihnen einen Ruhepunkt in der oft so hektischen Advents- und 
Vorweihnachtszeit anbieten.
Bei Gebäck, warmen Getränken, schönen Liedern, Geschichten und 
musikalischen Beiträgen wollen wir gemeinsam Advent erleben.
Vielleicht haben Sie an einem oder mehreren Abenden Zeit.
Kommen Sie doch vorbei! Wir freuen uns auf Sie!
Den Abschluss bilden die Gottesdienste an Heiligabend.

Lebendiger Adventskalender

So 01
Senioren-

adventsfeier 
Wickrathberg 

Mo 02
Kirchenchor 
Gemeinde-

haus
Wickrathberg

Di 03
Jugend Wickrath

Gemeinde-
zentrum

Denhardstr. 21

Do 05
GV Eintracht 

Wickrathberg 1863
Gemeindehaus

Mi 04
Begegnungs

stätte
Christ-König

Herrath



So 22
Orgelmusik bei 
Kerzenschein  

17:00 Uhr 
Kirche 

Wickrathberg

Di 17
Fam. 

Hildebrandt
Trompeter-
allee 236  
Wickrath

Do 19
Steffi Mund + 

Team
Gemeindeladen

Wickrath

Fr 20
Team 

St. Antonius
Kirche Wickrath

Klosterstrasse

Di 24
Krippenweg + 
Gottesdienste

an Heilig 
Abend

Mo 23
Förderverein 

Gemeindehaus 
Beckrath
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Do 12
Birgit 

Schmidt
Kirche 
Wanlo

So 15
Wohngruppe 

Hephata
Postillionsweg 80

Wickrathberg

Sa 14
Fam. Scholten

Berger Dorfstr. 33
Wickrathberg

Mo 16
Fam. Wirtz

Weizenkamp 1
Beckrath

Mo 09
Fam. Schaefer
Im Schlaun 38
Wickrathberg

Sa 21
Fam. 

Blumenhoven
Dachsweg 6

Wanlo

Fr 13
Fam. Zipp

Im Schlaun 13
Wickrathberg

Di 10
Christmas -

Singing 
18:30 Uhr

Gemeindehaus 
Wickrathberg

Mi 11
Musikschule 

Notabene  18:00 Uhr
Gemeindezentrum

Denhardstr. 21
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Liebe Mitglieder unserer Pfarre!
Das Leitwort der diesjährigen Adventssammlung lautet „Füreinander“
Füreinander da sein, füreinander einstehen. Besser kann das 
gemeinsame Anliegen nicht auf den Punkt gebracht werden. 
„Füreinander“ ist genau das, worum sich unsere Caritas kümmert.
Immer wieder gibt es Menschen in unseren Gemeinden, die durch das 
soziale Netz fallen, die keine oder nicht ausreichende Hilfe oder 
menschliche Zuwendung erfahren, die von Armut betroffen und 
ausgegrenzt, die einsam und trostbedürftig sind. Diese Menschen 
brauchen unsere Unterstützung, besonders da, wo es keine ausreichende 
Finanzierung gibt.
Füreinander ist das, was zwischen den Menschen entsteht, die sich von 
den Sorgen und Nöten der Nächsten berühren lassen, und denen, die auf 
die Solidarität anderer angewiesen sind.
Manchmal ist es gerade dieses Füreinander, das die Menschen 
brauchen. Mit Lebensmittelgutscheinen bieten wir Unterstützung, konkrete 
Hilfen für Menschen aus unseren Gemeinden an.
Die Finanzierung erfolgt durch Kollekten und Spenden. Jede Gabe, sei sie 
noch so klein, hilft uns, die soziale Arbeit in unseren Gemeinden 
abzusichern. Die Gelder verbleiben voll und ganz in der Kirchengemeinde 
und kommen damit den Bedürftigen zugute.
Für unsere soziale Arbeit können wir derzeit noch aus Rücklagen der 
letzten Jahre schöpfen. Im laufenden Jahr haben sich bereits Ausgaben 
von Lebensmittelgutscheinen und Kleindarlehen in Höhe von 9.600 €
ergeben. Daran wird sichtbar, wie groß die Not in Wickrath geworden ist.
Wir bitten Sie daher herzlich: unterstützen Sie im Advent mit Ihrer 
Spende diese segensreiche Arbeit unserer Caritas. Lassen Sie uns 
füreinander da sein.
Ihre Spende können Sie im Pfarrbüro abgeben, oder gebührenfrei auf 
folgendes Konto überweisen:
Stadtsparkasse Mönchengladbach – IBAN: 
DE81 3105 0000 0000 153 270        BIC: MGL SDE 33
(ein Überweisungsträger liegt bei)
Gerne stellen wir Ihnen eine Spendenquittung aus.                    

Herzlichen Dank für Ihr Sorgen und Mittun!  
Mit den besten Segenswünschen grüßen herzlich.

Ursula Breuer, Caritas und Maria Bode, Pfarrsekretärin

Caritas-Adventssammlung vom 16.11. – 07.12.2024
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Im Nachfolgenden zitiere ich aus der 
kleinen Ansprache die ich für Nelly 
verfasst hatte: 
„…schweren Herzens nehmen wir 
heute dein Rücktrittsgesuch aus dem 
Kirchenvorstand (KV) zur Kenntnis. Ich 
habe als eine der stellvertretenden 
Vorsitzenden hier im KV, als deine 
direkte Nachfolgerin für Christus König 
und vor allem als deine Freundin die 
Ehre, dich verabschieden zu dürfen. 
Viele, viele Jahre warst du Mitglied im 
KV. Zuerst in Venrath, dann nach der 
Fusion hier in St. Matthias. Du hast den 
Bau der Begegnungsstätte Christus 
König so ziemlich im Alleingang 
gestemmt, die Verwaltung und 
Vermietung des Objektes waren nur ein 
Teil deiner zahlreichen Aufgaben hier im KV. Die Begleitung im 
Kuratorium hat auch viel Zeit und Nerven gekostet, das wissen wir hier 
alle. 
Du hast zwar für Nachwuchs gesorgt, als du mich damals in den KV 
geholt hast, jedoch konnten und wollten wir in unseren gemeinsamen 
Jahren hier auf dich noch nicht verzichten. Jetzt ist es aber soweit, du 
verabschiedest dich konsequent. Ich kann das einerseits sehr gut 
nachvollziehen aber ich bin sehr traurig, dich jetzt nicht mehr an meiner 
Seite zu wissen. 
Du hast durch Deine Offenheit und Ehrlichkeit, Kompetenz und 
Konsequenz eine große Spur hinterlassen. Ich werde deine 
uneigennützige und gemeinnützige Einstellung hier sehr vermissen. 
Liebe Nelly, ein großes und dickes Dankeschön an dich und an Otto, der 
dich oft hat am Abend missen müssen und der dir auch sonst hilfreich zur 
Seite gestanden hat. Viele Dinge, die du getan hast sind jetzt unerwähnt 
geblieben und der Dank, den wir dir heute hier entgegen bringen ist 
eigentlich ein viel zu Kleiner.  Ein Blumenstrauß, ein Weinchen und etwas 
Süßes, um dir den Abend gleich mit Otto zu versüßen. 

Nelly Wirtz aus Beckrath, Abschied aus dem 
Kirchenvorstand im Juli 2024

Hier bin ich!
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Ich bin sehr froh, dass ich dich im Gemeindeteam noch zusammen mit 
Otto als Hilfe habe und sage danke, danke….. danke für Alles und für 
deine Zeit…“
Eigentlich ist damit zwar schon Vieles gesagt, jedoch bleibt auf Vieles 
unerwähnt. Der Platz im Pfarrbrief, der mir zur Verfügung steht, ist auch 
zu klein, um alles wiederzugeben wofür Nelly sich in den letzten 
Jahrzehnten eingesetzt hat. Daher auch hier an dieser Stelle, vielen 
lieben Dank. 

Herzlichst für die Gremien Eva Lenzen 

Neue Pfarrbriefboten gesucht

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
gerade in diesem Moment lesen Sie unseren aktuellen Pfarrbrief, der Sie 
informieren, unterhalten und auch miteinander vernetzen möchte. Neben 
der vielen Arbeit und Zeit, die die ehrenamtlich Tätigen der Pfarrbrief-
redaktion in diesen Pfarrbrief investieren – und für die Ihnen an dieser 
Stelle mal ein großes Lob und noch größeres Dankeschön ausgesprochen 
sei – sind wir auch auf die Pfarrbriefbotinnen und -boten angewiesen, die 
dafür sorgen, dass Sie diesen Pfarrbrief immer nach Hause geliefert 
bekommen.
Leider fehlen uns aber immer mehr die helfenden Hände und vor allem 
Füße, die Ihnen diesen Informationsschatz bis in den Briefkasten bringen. 
Wenn Sie gerne an der frischen Luft unterwegs sind, vielleicht auch den 
Austausch in der Nachbarschaft mögen, so melden Sie sich gerne im 
Pfarrbüro, um uns bei der Verteilung der Pfarrbriefe (alle zwei Monate) zu 
unterstützen.
Schon im Voraus sei Ihnen dafür gedankt!

Alexander Küppers, Pfarrsekretär
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Die Aktion Dreikönigssingen 2025 rückt die Kinderrechte in den Fokus.
Kinder haben von Geburt an Rechte – unabhängig von Herkunft, 
Geschlecht, Hautfarbe und Religion. Die Rechte sind Ausdruck der 
unantastbaren Würde eines jeden Kindes. 
Sie müssen gestärkt und ihre Umsetzung muss vorangetrieben werden. 
Das Bewusstsein dafür, dass Kinder Rechte haben und dass die 
Erwachsenen diese garantieren und umsetzen müssen, ist gestiegen. 
Zugleich werden die Rechte der Kinder an vielen Orten dieser Welt weiter 
massiv verletzt.
Aus diesem Grund lenkt das Motto „Erhebt eure Stimme! Sternsingen für 
Kinderrechte“ der Aktion Dreikönigssingen 2025 den Blick ganz besonders 
auf die Rechte der Kinder. 
Bist du als Königin oder König dabei?  
Auch wir in der Pfarre St. Matthias beteiligen uns in diesem Jahr wieder 

an der Aktion Dreikönigssingen, damit 
Kinderrechte Wirklichkeit werden.
Unsere Sternsingeraktion findet am 4. 
Januar 2025 statt.
Hierfür suchen wir Kinder, die verkleidet als 
die Heiligen Drei Könige den Segen zu den 
Häusern und Menschen bringen - und 
Erwachsene, die die Kinder begleiten.
Mit viel Spaß in Gewändern aus dem 
Kostümfundus der Gemeinden ziehen sie 
gemeinsam durch die Straßen. Es ist immer 
wieder eine tolle Gemeinschaft beim Gang 
durch die Straßen. Es lohnt sich also in jeder 
Hinsicht dabei zu sein! 
Und immer wieder macht sich ein Strahlen in 
den Gesichtern breit:

Wenn die Sternsinger an der Haustür klingeln und von den Bewohnern, 
die sich schon auf den Segen freuen, begrüßt werden. 
Wenn den Sternsingern die Spendendose mit Münzen oder Geldscheinen 
gefüllt werden und man sicher sein kann, dass diese Spenden wirklich 
etwas bewegen können.

Erhebt eure Stimme! – Sternsingen für Kinderrechte

Aktion Dreikönigssingen 2025
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Wenn die Sternsinger ihren Einsatz an der ein oder anderen Tür versüßt 
bekommen.
Alle Kinder sind herzlich eingeladen, bei dieser wichtigen Aktion 
mitzumachen. 
Wir freuen uns über jeden, der uns unterstützt! 
Auch Erwachsene sind als Begleiter immer gefragt.

Wenn du Lust hast mitzumachen und/oder Sie gerne begleiten möchten, 
stehen folgende Kontakte zur Verfügung:

Aktuelle 
Informationen zur 
Aktion werden bis 
Anfang Dezember 
auf der Homepage 
der Pfarre St. 
Matthias  
veröffentlicht.

(www.sankt-
matthias-wickrath.
de/sternsingen) 

Wickrath Herrath/Beckrath
Heike Vaaßen und 
Yvonne Küppers
st.antoniuswickrath@t-online.de

Hannah Lenzen
Telefon: 0151 22657254

Wickrathhahn Wanlo
Sandra Rudolph 
Telefon: 0163 5694393 (ab 18 Uhr)

In Wanlo liegen die Segens-
streifen diesem Pfarrbrief bei

��

�



14
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Das Friedenslicht aus Bethlehem

Du bist ein Teil in Gottes bunter Welt!

Ab dem 20. Dezember (abends, mit dem Lebendigen 
Adventskalender) steht in der Antoniuskirche wieder das 
Friedenslicht.
Traditionell wird es in der Geburtsgrotte in Bethlehem 
entzündet und dann in der ganzen Welt verteilt, so dass der 
Frieden der Heiligen Nacht überall Einzug halten kann.
Sie können eine eigene Kerze mitbringen, um sich das Licht 
nach Hause zu holen oder Sie erhalten eine Kerze vor Ort.
Weitere Möglichkeiten das Friedenslicht zu erhalten, 
besteht zu den Heilig Abend - / und 
Weihnachtsgottesdiensten.

Christoph Tenberken

Die Vorbereitung auf die Erstkommunion 2025 hat begonnen! 45 
Kommunionkinder machen sich auf den Weg zur Erstkommunion. Doch 
dahinter steckt so viel mehr: Begleitet werden sie von ihren Familien, 14 
Katechetinnen und einem Katecheten. 
Das Motto der Kommunionvorbereitung „Du bist ein Teil in Gottes bunter 
Welt!“ zeigt anhand eines Puzzles, dass wir alle Kinder Gottes sind und 
zusammengehören. In unserer Welt und in unserer Pfarre hat jeder 
Einzelne und jede Einzelne einen eigenen Platz: Wie schön, dass du 
dazugehörst! Ohne dich sind wir nicht vollständig – wie ein Puzzle bei dem 
ein oder mehrere Teile fehlen.
Neben der Vorbereitung der Kinder in sieben Gruppen finden auch 
gemeinsame Treffen an vier Familiennachmittagen im Pfarrheim bzw. in der 
Kirche in Wanlo statt. 
In Groß- und Kleingruppen werden wir in Gesprächen, beim gemeinsamen 
Singen und Beten, aber auch im Spiel den Glauben miteinander entdecken. 
Die Familiensamstage enden immer mit einem gemeinsamen Gottesdienst. 
Wir haben bereits den Eröffnungsgottesdienst und Erntedank miteinander 
gefeiert. Dort haben sich Kommunionkinder aktiv durch Lesen von Texten, 
z.B. Fürbitten, beteiligt.
Wir freuen uns auf die Vorbereitungszeit mit euch und Ihnen!

Das Vorbereitungsteam
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FRIEDENSLICHT
AUS BETLEHEM

2024 Ring deutscher Pfadfinder*innenverbände

www.friedenslicht.de Verband Deutscher Altpfadfindergilden



Bild: Besim Mazhiqi / Erzbistum Paderborn
In: Pfarrbriefservice.de

„Atem-Pause“ 
im Advent

Adventliche Auszeit
mit Meditation, Gebeten und Liedern

Wir laden herzlich ein zu
Ruhe und Besinnung

im oft so hektischen Advent.

Donnerstags um 11 Uhr
in der Pfarrkirche St. Antonius Wickrath,

Klosterstraße 13, 41189 Mönchengladbach

5. Dezember
12. Dezember

Dauer etwa 30 Minuten
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„Ein Pastor, der Milch gibt“, „Teufelsaustreibung in Wanlo“, „Ein 
Oberpfarrer, der durchs Fenster klettern muss“ und „Skandal um das 
Götzenbild des Pastors“ – dies sind nur einige der merkwürdigen 
Begebenheiten, auf die man in der diesjährigen Buchveröffentlichung 
des Wickrather Heimat- und Verkehrsvereins trifft. 

Vorstandsmitglied Uli 
Schröders porträtiert in 
seinen „Hirtengeschichten“ 
alle hiesigen Geistlichen 
vom 16. Jahrhundert bis in 
die jüngere Gegenwart mit 
Frau Pfarrerin Gommel-
Packbier (W’berg), Pfr. 
Röring (Wickrath), Pfr. 
Schuck (Wanlo) und Pfr. 
Jansen (W’hahn). Außer 
den zentralen 
biographischen Angaben 
wird auch das Wirken der 
vielen Seelsorger (und 
leider nur wenigen 
Seelsorgerinnen) in ihren 
Gemeinden vor dem 
Hintergrund ihrer Zeit 

beleuchtet. Zahlreiche Anekdoten und Fotos lassen die Persönlichkeiten 
hinter den Namen, die der Öffentlichkeit oft nur noch auf 
Straßenschildern präsent sind, deutlich hervortreten, z.B. Bach(h)oven, 
Eilbracht, Husmann, Dr. Lohmann, Lüderitz, Prälat Esser. Ein Exkurs 
widmet sich Rudolf Demant, dem letzten Lehrer und faktischen Leiter der 
jüdischen Gemeinde Wickrathberg. In einem bisher unbekannten Brief 
an die Gedenkstätte Yad Vashem schildert er in bewegenden Worten, 
wie seine Frau und er mit viel Glück und Gottvertrauen den Holocaust 
überlebten. 
Das Buch geht dabei aber über eine bloße Ansammlung von Biografien 
hinaus. Es lädt die Leser ein, mit durch die Jahrhunderte zu reisen – von 
den konfessionellen Zänkereien zwischen evangelischen Landesherren 
und katholischen Kreuzherren über die Bedrängnisse der Franzosen- 
und NS-Zeit bis hin zu den Herausforderungen moderner 
Gemeindearbeit. 

„Hirtengeschichten“

Wickrather HuVV präsentiert Neuerscheinung 
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Dabei zeigt sich, dass für 
Geistliche neben einem 
Theologiestudium eigentlich 
auch ein Abschluss in 
Bauwesen erforderlich wäre (so 
einst Pfarrerin Anke Dittrich). 
Mit dem Buch ist aber nicht nur 
ein Rückblick, sondern auch ein 
Impuls für die Gegenwart und 
Zukunft intendiert, in der die 
Zahl der Gläubigen und der 
„Hirten“ wohl weiter schrumpfen 
wird. 
Hirtengeschichten. 
Wickrath, Wickrathberg, Wanlo, 
Wickrathhahn und ihre 
Geistlichen. 
178 Seiten, Hardcover, 
Buntdruck. Preis: 20,- € 
Bestellungen unter: 
shop@heimatverein-wickrath.de  
oder Tel. 0177 / 1 41 06 41 

Ulrich Schröders
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Astrid Lindgren

Die schönsten Geschichten von Pippi 
Langstrumpf, Michel, Madita, den Kindern 
aus Bullerbü u.a.
Die Weihnachtszeit ist eigentlich viel zu kurz 
für all die wundervollen Geschichten mit 
Lotta, Pelle, Polly, dem Bäckhultbauern 
oder dem Wichtel Tomte Tummetott, die 
Astrid Lindgren erzählt. 
Es ist ganz egal, ob ihr schon selbst lesen 
könnt oder ob euch jemand vorliest. 
Schlittenfahrten, Schneeballschlachten, 
Weihnachtsfeiern und Festessen, durch 
viele große farbige Bilder werden die 
Geschichten und Figuren lebendig. 
Dieses wunderschöne Lesebuch ist die perfekte Lektüre für jede 
Altersklasse zwischen 4 und 99 Jahren wenn es draußen früh dunkel wird 
oder so richtig „usselig“ ist. Der  winterlichen und weihnachtlichen Freude 
und Magie kann sich niemand entziehen. 

Dorothee Wingerath

© Verlag Friedrich Oetinger, 2013

Die Bibliothek - Herz Jesu Wickrathhahn

Weihnachten mit Astrid Lindgren



Dietrich Rusam
Roman

Die Weihnachtsgeschichte nach Lukas – wer 
kennt sie nicht! 
Lukas, der Evangelist, Arzt und Begleiter des 
Paulus auf einigen seiner Reisen, Verfasser des 
3. Evangeliums und der Apostelgeschichte. Und 
was noch?
Dietrich Rusam, ev. Theologe, Pfarrer und 
Professor an der Universität Bamberg, bringt 
mit seiner fiktiven Autobiographie Licht in das 
Dunkel um die Person Lukas. 
Im Rückblick eines alten Mannes, der jederzeit 
wegen Hochverrats von den Römern 
hingerichtet werden könnte, beschließt Lukas, 

seine Erlebnisse in Jerusalem und auf seinen Reisen mit Paulus 
aufzuschreiben.
Er erzählt von seiner Kindheit und Jugend, seinem Wunsch, Arzt zu 
werden und der Zeit in Jerusalem. Dort lernt er die Apostel kennen und 
trifft erstmals Paulus, seinen „Bruder im Herrn“. Er begleitet Paulus auf 
seinen Reisen als Schreiber und lernt Lydia kennen, seine große Liebe. 
Ihretwegen verlässt er Paulus und lebt sein Leben als Familienvater. 
Jahre später treffen sie sich erneut.
Dietrich Rusam ist ein wunderbarer Roman voller Spannung aus der Zeit 
der Anfänge des Christentums gelungen, der sich wie ein Krimi liest. Am 
Ende des Buchs sagt man sich „Ja, genau so könnte es gewesen sein“ – 
wohl wissend, dass  vieles theologisch durchaus umstritten ist.

Dorothee Wingerath

Der Evangelist - Die Autobiografie des Lukas

© Gütersloher Verlagshaus, 2022
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Teun Toebes
Der Bestseller zum Pflege-Notstand 
Der einundzwanzigjährige Teun Toebes ist 
ausgebildeter Altenpfleger und Kämpfer für eine 
bessere Pflege für Menschen mit Demenz. Für 
sein Engagement hat er zahlreiche Preise 
erhalten.
In seinem Selbstversuch möchte er die 
Lebensumstände demenzkranker Menschen, die 
in einer Pflegeeinrichtung untergebracht sind, am 
eigenen Leib erfahren und zieht für einige 
Wochen in ein Zimmer in einem Pflegeheim. Das 
Buch lässt sich sehr gut lesen, es ist interessant 
und abwechslungsreich geschrieben, mal 
nachdenklich, mal lustig und mal traurig. Teun 
beschreibt seinen Alltag, seine Schwierigkeiten, 
seine Erkenntnisse und macht auf Verbesserungsmöglichkeiten 
aufmerksam und das auf eine wirklich unterhaltsame Weise. Zudem lernt 
der Leser nach und nach einige Bewohner und deren Leben kennen, was 
es für mich vielschichtiger und authentischer macht, da das Krankheitsbild 
der Demenz eben weit über die liebe Omi, die mal den Schlüssel vergisst, 
hinausgeht. 
Ich kann dieses Buch jedem empfehlen, da der Autor es schafft auf ein so 
wichtiges, aktuelles und hochbrisantes Thema auf eine tolle Art und Weise 
aufmerksam zu machen und auch Menschen, die keinen Bezug zu 
Demenz oder Pflegeeinrichtungen haben, einen Einblick in die Situation 
der Pflege unterhaltsam zu vermitteln.

Franka Nießen

Der Einundzwanzigjährige, der freiwillig in ein 
Pflegeheim zog und von seinen Mitbewohnern mit 
Demenz lernte, was Menschlichkeit bedeutet 

© Droemer/Knaur, 2023
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Anfang Oktober macht dieser seiner Bezeichnung als „Goldener Oktober“ 
wirklich alle Ehre.
So brechen die Gläubigen am ersten Sonntag von zu Hause zum 
„Wirtzhof“ in Wickrahthahn auf und werden dort in der Halle von großen 
und eindrucksvollen Großtreckern, mittels GPS allein arbeiten könnend, 
begrüßt.
Gemeindereferentin Gabi Rütten verweilt fasziniert minutenlang nicht zu 
ihren Füßen, sondern zu ihren Rädern und würde am liebsten einen 
diesbezüglichen Zweitjob annehmen, wäre da nicht der bevorstehende 
Erntedankgottesdienst. Zusammen mit ihrer Kollegin Birgit Schmidt und 
Wogo-Leiterin Hanne-Kathrin Bertrams wartet nun der Dienst auf die drei 
(nicht von der Tankstelle). Den älteren Lesern noch bekannt als ein vor 
langer Zeit beliebter und in den Kinos viel besuchter Film mit Lilian Harvey, 
Willi Fritsch und Heinz Rühmann.
Zurück zur Gegenwart. Fleißige Hände bestuhlten am Vortag die Halle mit 
weißen Stühlen für die Erwachsenen und nicht zu übersehenden grünen, 
der Kindergröße angepasst, für die Kindergartenkinder.
Diese sind noch unbesetzt und so bleibt Zeit, den Altar und sein näheres 
Umfeld in Augenschein zu nehmen. 
Die unbedingt zu einem Erntedank-Gottesdienst dazu gehörenden 
Sonnenblumen scheinen die Wächter über alles zu sein. Dazu gehören 
u.a. Kürbisse, Wirsing, Rosenkohl, Kohlrabi, Möhren Maiskolben, in 
Gläsern zu betrachtende Gerste, Erbsen, Raps, Weizen und Obst wie 
Äpfel, Trauben, Bananen, Pflaumen und Kiwis. Nüsse fehlen ebenso 
wenig. Zur Blumengattung gehören stellvertretend Astern und Eriken.
Die Kälte der leeren Halle geht in eine wärmere Temperatur über, kommt 
doch Geschäftigkeit auf. Die Erzieherinnen nehmen sich der Kinder an und 
die kleinsten Sprösslinge fühlen sich auf den Schößen der Eltern wohl. 
Der Organist, am Keyboard in „hab-acht-Stellung“ sitzend kann gewiss 
sein, dass alle Anwendenden kräftig mitsingen, verfügen sie doch über ein 
ausgeteiltes Liedblatt. Die Sommerkleidung scheint weitgehend verräumt 
zu sein und warme Jacken bestimmen das Bild. 
Der Geräuschpegel schnellt nach oben und mit den in Erscheinung 
tretenden Gottesdienstvorsteherinnen kehrt Ruhe ein. Das Handmikrofon 
läuft anfangs auf „Sonntagsmodus“, bringt dann doch noch das 
Hineingesprochene deutlich zu Gehör.

Erntedank

Ein Anlass zum Überdenken des Dankens
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In der nun beginnenden 
Liturgie - angefangen mit 
den in die Hände 
klatschenden Kindern, die 
fröhlich für Vielfältiges 
Danke sagen - wechseln 
sich von allen gesungene 
Lieder, Gebete, 
Bibelstellen, Fürbitten und 
Einlagen der 
Kindergartenkinder ab. 

Dem Vater unser, das nicht fehlen darf, folgt die Austeilung der Hl. 
Kommunion und die, die noch zu klein für den Empfang sind, freuen sich 
über ein auf die Stirn gezeichnetes Kreuz. 
Alle Einzelheiten wiederzugeben, würde den Rahmen sprengen und 
deswegen an dieser Stelle eine vorgetragene Geschichte in Kurzfassung. 
Lena bekam von ihrer Oma ein Blumentöpfchen mit Erde und den Worten 
„das ist eine besondere Blume, denn: sie wächst mit deiner Dankbarkeit, 
nämlich dann, wenn du von Herzen „Danke“ sagst“ geschenkt.
Lena nahm sich sofort ihrer an. Sie goss die Erde mit den Worten „Danke 
Oma, für dieses tolle Geschenk“. Tatsächlich zeigte sich ein winziger, 
grüner Spross. Sie überlegte, für was sie noch danken könnte: So dankte 
sie ihrer Mama für das Essen, ihrem Papa fürs Vorlesen und ihrem Bruder 
fürs Spielen. 
Und siehe da, jedes Mal wuchs die Pflanze ein bisschen. 
Bald zeigten sich an der Blume Blätter und die ersten Knospen ließen nicht 
lange auf sich warten. Lena war ganz aufgeregt, wie wohltuend es war, 
dankbar zu sein und hatte große Freude hieran.
An ihrem Geburtstag öffnete sich endlich die Blüte und eine wunschschöne 
Blume trat zu Tage. Sie strahlte vor Glück und Dankbarkeit übers ganze 
Gesicht. Immer wenn sie die Blume ansah, wurde ihr bewusst, wie wichtig 
und schön es ist für Ereignisse, menschliche Gesten und Hilfe dankbar zu 
sein und ihnen dies zu sagen.
Den Schlusspunkt bildet der Segen nicht nur für die Anwesenden, sondern 
auch der über die Feldfrüchte und Blumen und wer will, kann sich ein Teil 
des Dekorierten mit nach Haus nehmen. 

Gisela Pruß

Bild: Thomas Kempf  
In: Pfarrbriefservice.de



20

20. Dezember
ab 18:30 Uhr

Lebendiger Adventkalender 
mit Alphörnern in 

St. Antonius Wickrath
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Informationen aus Christus König

Wort-Gottes-Feiern

Termine

Am 09. September und am 10. Oktober haben wir in der 
Begegnungsstätte Christus König jeweils Wort-Gottes-Feier gehalten. 
Im September hat Frau Bongartz den Altar reichlich mit Sonnenblumen 
und einem schönen Gesteck geschmückt und alle Besucher durften sich 
im Anschluss eine Sonnenblume mit nach Hause nehmen. 
Im Oktober hat Frau Pruß die Wort-Gottes-Feier gestaltet und Christoph 
Rücker hat, wie immer, die musikalische Untermalung organisiert. Zwar 
waren wir nur wenige Besucher, jedoch können wir mit Stolz behaupten, 
dass wir aus voller Kehle gesungen haben und dabei auch viel Spaß 
hatten. 
Wir freuen uns auf die kommenden Feiern in der Begegnungsstätte!

Am 24.12.2024 findet um 17:00 Uhr die Heilig Abend Wort-Gottes-Feier 
mit Diakon Daniel Ohlig statt. Hierzu laden wir ganz herzlich ein. 

Wir freuen uns, auch in diesem Jahr wieder Gastgeber des Lebendigen 
Adventskalenders sein zu dürfen: In der Begegnungsstätte am 
04. Dezember 2024 um 18:30 Uhr für ca. eine halbe Stunde

Der Seniorenkaffee für die über 70-jährigen Bewohner aus Herrath und 
Beckrath findet am Donnerstag, dem 12.12.2024 von 15:00 Uhr bis 
18:00 Uhr statt. Die Einladungen werden Ende November verteilt. Sollten 
Sie hierzu Fragen haben oder eine Abholung wünschen, melden Sie sich 
bitte bei Eva Lenzen 02166 125070.  

Spielenachmittag an jedem 2. Donnerstag im Monat

Ruhe in der Begegnungsstätte
Eine Vermietung im Dezember und Januar der Begegnungsstätte Christus 
König findet nicht statt. Wir nutzen die Zeit, um Aufräum- und 
Renovierungsarbeiten durchzuführen. Daher haben wir uns dazu 
entschlossen, keine Vermietungen für Dezember und Januar 
anzunehmen. 
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Die Besucherzahl unseres Café Kapellchens wurde in letzter Zeit von Mal 
zu Mal geringer.
Deshalb haben wir beschlossen, von Dezember bis März unser „Cafe" 
geschlossen zu lassen.
Im April werden wir dann mit frischer Kraft und hoffentlich vielen Gästen 
wieder öffnen.

Bis dahin allen alles Gute!  
Das Team des Café Kapellchens

Wünsche zum neuen Jahr
Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit.
Ein bisschen mehr Güte und weniger Neid.
Ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass.
Ein bisschen mehr Wahrheit - das wäre was.

Statt so viel Unrast ein bisschen mehr Ruh.
Statt immer nur Ich ein bisschen mehr Du.
Statt Angst und Hemmung ein bisschen mehr Mut.
Und Kraft zum Handeln - das wäre gut.

In Trübsal und Dunkel ein bisschen mehr Licht.
Kein quälend Verlangen, ein bisschen Verzicht.
Und viel mehr Blumen, solange es geht.
Nicht erst an Gräbern - da blüh'n sie zu spät.
Ziel sei der Friede des Herzens. Besseres weiß ich nicht.

Peter Rosegger (1843-1918)

Kein Café Kapellchen! 

Bild: Sarah Frank | factum.adp
In: Pfarrbriefservice.de



Wochenplan

Öffnungszeiten Gemeindeladen:

Aus dem ökumenischen Gemeindeladen
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Mo 14:30 - 16:00 Hausaufgabenbetreuung

Di 14:00 - 17:00 Cafétreff (Strickkreis)

Mi 09:00 - 13:00 Cafétreff 
 14:30 - 16:30 Gedächtnistraining

Do 10:00 - 13:00 Marktcafé 
 15:30 - 17:00  Hausaufgabenbetreuung

19:00 - 20:30   Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“

Fr 14:00-17:00  Cafétreff
19:00-21:00 Netzwerk: Gesellschaftsspiele (alle 14 Tage)

Mi u. Do 10:00-13:00 Uhr
Di u. Fr  14:00-17:00 Uhr

Tägliche Angebote:
Café, Sozialberatung, Second-Hand-Kinderbekleidung, Bücherei



Aktuelles aus dem Gemeindeladen
Adventsmarkt auf dem Lindenplatz
Am 07.12.2024 findet wieder der alljährliche Weihnachtsmarkt auf dem 
Lindenplatz statt. Organisiert wird der Markt vom Heimatverein Wickrath. 
Zahlreiche Vereine aus Wickrath bieten Köstlichkeiten und schöne 
Präsente. Vielleicht finden Sie dort schon das ein oder andere 
Weihnachtsgeschenk?! Auch der Ökumenische Gemeindeladen Wickrath 
ist wieder mit dabei. Bei uns können Sie sich bei Gebäck und warmen 
Getränken aufwärmen und an unserem Stand weihnachtliche Basteleien 
kaufen. Schauen Sie doch gerne einmal vorbei. Ab 15:00 Uhr bis ca. 
18:00 Uhr sind wir für Sie da!
Weihnachtsfrühstück
Am Donnerstag, 19.12.2024 findet ab 10:00 Uhr unser alljährliches 
Weihnachtsfrühstück statt. Wir bitten um vorherige Anmeldung unter 
02166/54976 oder gemeindeladen@ekir.de, da die Plätze begrenzt sind.
Lebendiger Adventskalender
Ebenfalls am 19.12.2024 zwischen 18:30 Uhr und 19:00 Uhr beteiligen wir 
uns am alljährlichen Lebendigen Adventskalender der Evangelischen 
Kirchengemeinde Wickrathberg. Für eine besinnliche halbe Stunde 
kommen wir zusammen, um bei einem heißen Punsch und Gebäck 
gemeinsam zu singen, schönen Texten zu lauschen, und stimmen uns so 
gemeinsam auf das Weihnachtsfest ein.
Weihnachtsurlaub
Vom 23.12.2024 - 06.01.2025 bleibt der Ökumenische Gemeindeladen 
Wickrath geschlossen. Wir wünschen allen gesegnete Weihnachtstage 
und ein glückliches und gesundes neues Jahr. 
Auch wenn die Zeiten im Außen gerade schwierig sind, so liegt es doch an 
uns, in unserem Umfeld für Freude und Frieden zu sorgen. Ihnen allen ist 
der Begriff des Schmetterlingeffektes, einer Annahme der Chaostheorie, 
wahrscheinlich bekannt. Bereits sehr kleine Veränderungen der 
Ausgangsbedingungen können zu großen, nicht vorhersehbaren 
Auswirkungen führen. Setzen wir in unserem Umfeld also die Samen, die 
wir im Großen aufgehen sehen wollen. 

Mit herzlichen Grüßen 
Stephanie Mund (Leitung Ökum. Gemeindeladen Wickrath) 

und Team
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Ich bitte um ein Gedenken für:

Name(n) der/des Verstorbenen

Terminwunsch Datum: 
__________________________________________________

  � St. Antonius, Wickrath  � Herz Jesu, Wickrathhahn
 � St. Mariä Himmelfahrt, Wanlo

(gewünschte Kirche bitte ankreuzen)

     Absender: 
______________________________________________________

  Name, Vorname

___________________________________    ____________________
Anschrift Telefon

Bitte geben Sie uns unbedingt Ihre Telefonnummer an, damit wir Sie bei 
Veränderungen zurückrufen können. Alternativ können Sie uns auch gerne per 

E-Mail unter st.antoniuswickrath@t-online.de anschreiben.

Wenn Sie für das Gedenken etwas spenden möchten, können Sie das gerne zu 
den Öffnungszeiten im Pfarrbüro St. Antonius tun, oder auf unser Konto bei der 
SSK MG, IBAN: DE10 3105 0000 0000 0041 01 überweisen. Bitte geben Sie 

immer einen entsprechenden Verwendungszweck an.

Bitte spätestens 4 Wochen 
vor dem gewünschten Gottesdienst 

an eines der Gemeindebüros geben.

Herzlichen Dank, Ihre Pfarre St. Matthias
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Subsidiar Diakon Koordinationskreis 
Wickrath&Land

H.-Josef Biste Daniel Ohlig koordinationskreis@sankt-
Tel. 02161 4672430 Tel. 02166 9649511 matthias-wickrath.de
Josef-Biste@t-online.de daniel.ohlig@bistum-aachen.de
Gemeindereferentinnen
Gabriele Rütten Birgit Schmidt Ursula Kutsch 
Tel.02166 552752 Tel. 02166 552751 Tel. 02166 9649515
gabriele.ruetten@bistum-
aachen.de

birgit.schmidt@bistum-
aachen.de

ursula.kutsch@bistum-
aachen.de



Kontakt und Öffnungszeiten
Pfarrbüro St. Matthias, Gemeindebüro St. Antonius: 
Pfarrbüro: Maria Bode und Alexander Küppers
Klosterstr. 13 Tel. 02166 57295  Fax 58333 
Di - Fr 9 - 12 Uhr, Di und Do 15 – 17:30 Uhr, Mon. geschl. 
Mail: st.antoniuswickrath@t-online.de 

Gemeindebüro Herz Jesu Wickrathhahn: 
Voigtsstr. 35 Tel. 02166 53976
jeden 1. und 3. Mittwoch des Monats von 17 bis 18 Uhr geöffnet
Verwaltung Kirche und Friedhof Herz Jesu: 
Sandra Rudolph verantw. für den Friedhof Tel. 0163 5694393
Jens Rudolph verantw. für allg. Fragen zu Kirche und Pfarrhaus 
Tel. 0163 5694171

Gemeindebüro St. Mariä Himmelfahrt Wanlo: 
Martina Küppers 
An der Kirche 20a
Tel. 02166 53176 Mobil 0174 6078784
Zuständigkeit für Pfarrheimvermietung St Mariä Himmelfahrt: 
Maria Bode  Tel. 02166 57295 

Begegnungsstätte Christus-König in Herrath-Beckrath:
Seidenweberstrasse 81
Eva Lenzen Tel. 02166 125070
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Tabelle1

Arbeiten von A bis Z,

rund um Haus und Garten,

für Privat-und

Geschäftskunden

-Gartenarbeiten

-Malerarbeiten

-Reinigungsarbeiten

-Winterdienst

-Möbelaufbauten

        0172/8699594 -Kleintransporte

                    O.Weißbach -Objektbetreuung

-uvm.hsw.moenchengladbach@gmail.com
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Wir übernehmen z. B. folgende Pflegeleistungen, ganz nach Ihren Bedürfnissen: 

• Grundpflege (z.B. Waschen, Duschen, An- und Ausziehen) 

• Behandlungspflege (z.B. Injektionen, Wundversorgung, Medikamentengabe) 

• Beratungsbesuche (Pflegegutachten nach §37 SGB XI bei Bezug von Pflegegeld) 

Bitte sprechen Sie uns an, wenn wir etwas für Sie tun können. 

Tel.:     02166 / 26 36 274                      Fax:     02166 / 26 36 276 

             02166 / 26 36 275                      Handy: 0176 83 44 81 14 

 

             Hochstadenstrasse 152 

             41189 Mönchengladbach – Wickrath 

             E-Mail: eitnerpflegedienst@hotmail.com 

             Homepage: www.eitnerpflegedienst.de 
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